
964

gjmte&fott jur faikdjcr Jettmtij Hi 114.
S»itttooi& ben 21.9Rai 1 9 0 2 .

(1959) 3—1 St. 11.908.
Razglas.

Na uradnem dnevu na Vrhniki
due 31. maja t. 1.,

ol) 10. uri dopoldne, oddala se bode lovska
pravica občine Vrhnika, ozir. Črni Vrh, in

d u e 7. ) u n i j a t, 1.,
ob 10. uri dopoldne, pri tukajšnjem uradu
ona občine Dobrova po javni dražbi v najem,
in sicer za dobo 5 let, to je od 1. julija 1902
do 30. junija 1907.

To se daje vsem, kateri se hočejo te
dražbe udeležiti, s pristavkorn na znanje,
da leže zakupni pogoji pri tukajšnjem uradu
na vpoßled.

C kr. okrajno glavarstvo Ljubljana, dne
13. maja 1902.

Z. 11.908.
Kundmachung.

Nm Amtstage in Oberlaibach
am 31. M a i l. I . ,

um 10 Uhr vormittags, wird die Jagd der Oe»
meinde Oberlaibach, resp. Schwarzenberg, «ud

a m ? . I u n i l. I .
UlN 10 Uhr vormittags, wird die Jagd der Oe«
meinde Dobrova für die Dauer von sünf Jahren,
d. i. vom I . I u l i 1902 bis 30. Juni 1907, im
Wege öffentlicher Limitation in Pacht gegeben.

Hiezn werden die Pachtlustigr» mit dein
Beifügen eingeladen, dah die Pachlbedinguisse
Hieramts aufliegen.

K. l. Vezirkshauptmannschaft Laibach am
18. Mai 1902.

l1943) 3 - 1 I . 825V.Sch.N.

Lehrstelle.
An der eiüllassigen Vullefchule in Groß«

dorn gelangt die Lehrer- und Leiterstelle mit
dr» geschlichen Bezügen znr defiuitivrn Bl'sltzuug.

Gehörig instruierte Gchickir nn, di,se Stelle
sind im vorgeschriebenen Dienstwege

bis 18. J u n i l. I .
hieranlts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat Gurlfeld am 17len
Mai 1802.

(1939) 2 - 1 Z. 9187.
Zlagduerpachtuugen.

I m laufenden Jahre gelangen im Bereiche
der Vezirlehauptmcuulschast Loitsch die Iagd<
barlei<en der Ortsgemeinden Uaas, Oblak
und Schilze auf die Dauer von fiiuf Jahren,
d, i. vom 1. Jul i 1903 bis 39. Juni 1907, zur
Verpachtung, und Mar werden die Jagdbarkei-
ten der Gemeinden Laas uud Oblal

am 10. J u n i l. I .
d.i. am Amtstage in Laas, um 2 Uhr nach«
m i t t a g s , in der Gemeindelanzlei in Laas in
der genannte!» Reihenfolge und die Jagdbarkeit
der Gemeinde Cchilze

am 10. J u n i l, I . ,
d. i. am Amtstage in Zirlnitz. um 8 Uhr vor»
m i t t a g s , in der Gemcindekauzlci in Zirluitz
im öffentlichen Versteigerungswege verpachtet
werden.

Die LizitationZ' uud Pachtbedingnisse köu-
nen in den gewöhnlichen Amtsstnnden Hieramts
eingesehen werden.

zt. l. Vezulshauptmaunschast Loitsch au»
14. Mai 1902.

(1893) Firm. ,56/2
Gen.l 21/8.

Oklic.
I-'odpisano trgovsko sodišče na-

znanja, da se je pri obstoječi tvrdki:

Hranilnica in posojilnica
v Metliki

registrovana zadruga z neomejeno
zavezo

v zadružnem registru izvršil:
Izbris izstopivšega člana načelstva

gosp. Jožefa Novaka in vpis novo-
izvoljenega člana načelstva gosp. Igna-
cija Korena, posestnika v Metliki
št. 104.

C. kr. okrožno sodišče v IJudol-
sovem, odd. I, dne 10. maja 1902.

(1^6) ^ Nr. 5686. Ot. a. A.

Offert-Ansschreibnng
betreffend die Lieferung von Hchnffwoll- nnd BaulnwoU-
stoffen für das k. n. k. Mnrine-Bekleidnngsamt in poln.

Das l. u. k. Reichs.Kriegsministerium, Marine.Seklion, beabsichtigt die im folgenden Ver
zeichnisse benannten Stoffe für die Jahre IW3, 1904 uud 1905 im Wege der allgemeinen
Nonlnrrenz sicherzustellen, weshalb znr Einbringung schriftlicher Offerte hiemit eingeladen wirb,

.Die Offerenten haben folgendes zn beachten:
1.) Es werden nur österreichische oder ungarische, Staatsbürger (Firmen) berüclsichtigt,

deren Vertrauenswnrdigleit nnd Leistungsfähigkeit außer Zweifel steht.
Zwischenhändler sind von der Lieferung ausgeschlossen.
2.) Firmen und Gewerbetreibende, welche sich an dieser Offertverhandlnug beteiligen, nnb

dem Marine°Aerar nicht bereits aus unmittelbar vorangegangenen Lieferungen für das Marina
Velleibnngsamt bekannt sind, haben mittelst eines von den hiezn Berufenen, nuten näher b»
zeichneten Behörden ausgefertigten Zeugnisses nachzuweisen, daß sie als solide Unternehmer uud
als Selbstcrzeuger befähigt sind, die zur Liefernng angebotenen Mengen zn den festgesetzten
Terminen herstellen zu können.

Znr Ansfertigung solcher Iengnisse sind rücksichtlich aller im Handelsregister prololol-
lierlen Firmen die Handels-und Gewerbelammcrn, in deren Bezirke die Firmen etabliert sind,
bernfen.

Für Gewerbetreibende, die keine Firma führen, fertigen in den zum Neichsrate gehörigen
Königreichen nnd Ländern die nach dem Wohnorte zuständigen politifchen Behörden erster
Instanz, in den Ländenl der königlich ungarifchen Krone die landwirtschaftlichen Vezirtsvereinc
die Zeugnisse ans.

Behufs Erlangung des Soliditäts- «nb LeistungsfähigkeitsZengnisses haben die Osfcrenten
bei ihrer Handels- nnd Gewerbekannuer, beziehungsweise bei der politischen Behörde oder bei
dem zuständigen landwirtschaftlichen Bezirksvereine zur rechten Zeit das Gefuch einzubringen,
in welchem nebst dem Vor- und Zuname», Geschäftszweig und Wohnorte dir znr Dnrchführuug
der Verhandlung bernfene Marinebehörde, der Tag der Verhandlung, dann die Qnantilät uud
Qualität des Stcherstellungsobjektcs genan anzugeben sind.

Auf dieses Gesuch wird die betreffende Behörde dem Offerenteu einen Bescheid ansfertigen,
wogegen das Zeugnis selbst als amtliche Ausfertignng unmittelbar dem k. u. l. Hafen.Admiralate
in Pola zukommen wird.

Offerte, welche mit einem solchen Bescheide nicht versehen sind, bleiben unberücksichtigt.
3.) Zur Lieferung können nur die iu dem folgenden Verzeichnisse angefchtcn Stoffe all-

geboten werden.
Die Preisanbote sind als fixe, das ist für die Jahre 1903, 1904 und 1905, unveräudert

Geltung habende zu stellen und gibt das erwähnte Verzeichnis über den beiläufigen jährlichen
Durchfchuitisbedarf Aufschluß. ' u ^ ^

4.) Von den znr Lieferung ausgefchricbeuen Artikeln dürfen nur jene offeriert werden,
welche der Osferent m seiner Fabrik oder Werkslätte verfertigt. (Punkt 2.)

b.) Die Einlieferung hat zum Marine.Bekleidungsamte in Pola zu geschehen.
6.) Sämtliche Aitllel müssen den aufgestellten speziellen Bedingnissen vollkommen ent-

sprechen. Die laut Puukt 15 dieser Verlautbainl,« znr Einsicht bereit liegenden Muster sind
bezüglich Qual,tat als das Minimum anzusehen.

7.) Den Osferenten ist es gestattet, Mustercoupons k 1-2 Meter gegen Erlag des zur Zeit
normierten Veköstlgungspreises beim l. u. t. Marine Aelleidnngsalnte in Pola anzusprechen.
Werden d,ese Mnstercoupons dem Marine-Belleidungsalntc bis längstens 14 Tage nach den,
Offert-Einsendunastermme franko und unversehrt rnctgestellt, fo wird der hiefür erlegte
Belöstigungswert dem Osferentcn wieder rückerstattel.

Die dem Marine-Aerar von unmittelbar vorangegangenen Lieferungen für das Marine«
Velleidnngsamt nicht bereits bekannten Osferenten sind verpflichtet, kostenlos Mnster der von
ihnen offerierten lind felbsterzengten Stosse im Ansmaße von mindestens je zwei (2) Meter in
emem Stücke gewebt, behufs Erprobung znr Verfügung zu stellen und werden diefe Muster nach
bewirkter Prüfung dem Offereuten anf dessen Rechnung rnckgesendet.

> M - . " ^ l i sil

Der Osserent hat hiebei keiueu Anfpruch auf einen Ersatz seitens des Maliüe- ^
die anläßlich der Prüfung zerstörte« Stoffabschnitte. , ., »o«^^

8.) Die Stoffe siud in ein bis höchstens drei Terminen abzuliefern, wobei °" D<
Hafen'Adnliralate in Pola vorgeschriebenen Liefertermine strengstens eingehalten wc , ^ B

9.) Das l. u, k. Reichs-itii'cgsministerinm, Marinc.Seltiou, behält sich «ol, ^ ^ „ ^
lung der Offerte nicht allein auf die Preise, soudern anch auf die Solidität M . ^
fähigkeit des Osfereuten Rücksicht zu uehmen uud hicnach zu entscheiden oder aucy ^
Ermessen eine neue Ausschreibung zn verfügen. , McHO!^

10.) Für den Fall, als zwei oder mehrere Perfonen oder Firmen " " ^ ; ^
liesern beabsichtigen, so haben sie alle unter Angabe ihres Charakters lind Wohnone ^^,.>
zu unterfertigen nnd ausdrücklich zu erkläreu, dah sie sich verpflichten, für die 6 ^ , ^
der Lieferungsbedingungen in »u!i<l»m zn haften; ferner haben sie jenen zu ^^Aj le ,B
im Namen aller als in jeder Beziehung Bevollmächtigter in diesem Lieferungsgein)
k. n. t. Mariuc>Aerar zu verkehren bestimmt ist. . fi>»! '^

11.) Für die richtige Einhaltung des Offertes ist ein Angeld im Betrage v° ^ ^ ,
zent des Weites, welcher »lach dem für die offerierten Artikel geforderten Prelse ^ ^ F '
zeitig mit dem Offerte, jedoch iu einem abgesonderten versiegelten Kuvert (nach dem .
erwähnten Formular) vorzulegen. . , ^ l ^ >̂

Das Angeld kann in Barem oder in lautioussähigeu Wertpapiere» 1""'^„ct'
Coupons nach dem börscnmäßigen Knrse, niemals aber über dem Nominalwerte v ,
werden. . ̂  L>"" '

12.) Das vom Konkurrenten zn fertigende Offert, welches entweder aus
mehrerer oder einzelner Stoffgattungeu lanten kann, muh!

t,> auf denl niit dieser Ansschreibnng hinansgcgebenen Foruilllare versah', ,̂
i>) «lit ciiier Stcmpelmarle von 1 Krone verfehen, . <,.M?>^
c) niit dein Bescheide der betreffenden Handels« und Gewerbelammer, bez'eyl ^

politischen Behörde (Punkt 2), uud . ^ hell"
c/> nlit einem voul Offerenteii unterfertigten Exemplare der allgemeinen u

betreffenden Stoffe aufgestellten speziellen Äontrakts-Bedingnisse instruiert sein. . ^ l !^
13.) Offerte, welche den vorliegenden Voraussetzungen nicht entsprechen, > lF>/ '^

welche von den allgemeinen nnd speziellen Bedingnissen abweichende Bestimmung ' ̂ s M ^
nahulcn oder Berichliguugen eilthalten, dann solche, welche verspätet e i n l a n g t ' „ , ^
»lündliche oder telegraphische Anbote bleiben ebenso unberücksichtigt als u"be^ ^ B'
welchen etwa die Ertlärnng beigefügt wäre, bah der Offertstellcr auf die " ..
Offereiiteu Nachlässe zilgesteht. . ^ ft!"^

14.) Die gestellieu Anbotspreise sind für rillen Meter der betreffenden ^Hchc« ^
Ziffern als in Buchstaben anzusetzen, nnd wird bei allfälligen Abweichungen i
Ansätzen nnr jener in Buchstaben berücksichtigt. ^.

Bei Helleî Brnchleilen dürfen nnr Zehntel angewendet werden. l l e N ^ M
15.) Die Offeil-Formularien, danu die a l l g e m e i n e n uud sPezlel l ^^chM^!

au lvclche die Lieferung gebunden ist, liegen bei der Kanzlei-Direktion des !.»>.»- ^ j , , ! ' ̂
ministcrinms, Marine'Setlion, iu Wicu, beim l. n, l. Hafen-Admiralate in P ")," ' , a, ? F
Seebezirks-Komuiando in T r i e s t , beim l. n, l. Mariue'Bctleiduugsattlte m ^ " ,̂  gc^,
säintlicheu Handels- uud Gewcrbelammcrn der österreichisch'UUgarischen Mmiaraii ^ „ ^
E^enlplaren zur Eiiisicht uud Vcuützuug seileiis der Koulurreutcii auf, währeuo ^^ jt^
die zu liefernden Stoffe vom Marinr-Velleidungsamte (Puukt 7) bezogen, sow« ^ ^,,
Direktion des k, u. t. Neichs.Kriegsnlinisteriums, Mariue-Seltion. nnd bei >"" . ^ i t t " ' . '
lind Gewerbekaulmern der österreichisch ungarischen Monarchie eingesehen werden ^»dt.?

16.) Der Osferent bleibt an sein Anbot vom Momente der Ueberreichung Y^ „»l
die Marinc.Verwaltnng ist das Rechtsgeschäft erst vom Tage der Vertrags-RatN"» ^
Marine-Zentralstelle verbindlich. «^.ullalat'"

17.) Die Offerte sind samt dem Angelde direkt an das l. u. t. Hafen-M'" .̂
zn richten nnd haben dort bis längstens 1«. I n l i 1902. 12 Uhr mittags. " " z " / . . ! , c < ^

18.) Die Offerenteu werden so bald als möglich von dem Erfolge ihrer ̂  ^- )<
das Angeld den Nichterstehern ausgefolgt, die Ersicher aber gleichzeitig zum Erlau ^,
aufgefordert werden, , ^ii it '^ ^

19.) Für jene vertragZmähigell Eiseubahu.Flachtsenduugen au das ^ " , ' „ st'^/
nmt, welche nach anstandslos erfolgtet Prüfung vom genannten Amte Uberno"" ^ > > ^
den Lieferanten die Begünstigung des Militär.'Tarifes im
welchem Behufe den Lieferanten anf deu betreffeuden Frachtbriefen feiten« des ^ar ' ' ^ B
amtes bestätigt wird, baß die Sendung in das Eigentum des Marine'Aerars «

Uerzetchntß
des

beiläufigen durchschnittlichen Iahresbedarfes an S t o f f e s

Zu liefernde 8 ^<
^ ^ Benenlluug .3 «<>"""

ff Menge ^ " ' 3 " ' ' der zu liefernden Stoffe ß >
N ^llil)ell ^ ^ ^ ^ ^

,^ 6.600 j Meter Paletottuch 1"0 . ^

» 19.000 ! ,. Hoselltuch 1 ^ . ^ ^

! I 3.500 „ Kappentuch 136 ^ ^ '

^ 800 „ Manteltuch 136 , ^

^ 18.000 „ Schafwollstoff 1 ^ ' ^ ^ ^

5.600 ! „ Schafwvllsutlcrstosf 150 ^ ^ - ^

14.500 „ Chiffon 84 ^ ^

^ 35.000 „ Hemdengradl 66 . ^

'« 15.000 „ Hemdengradl 60 ^ ^ ^ ^

. " 42.000 „ Duc ?2 ^ ^

2 14000 „ Duc «7 ^ ^

« 60.000 „ Gattiengmdl ?b ^

, 13.200 „ Oradl, indigofarbig 82 ^ ^ ^

! 7.000 ! „ Segel, blan-weih ^ ^ - - - ' ^

Don, k. n. k. Kafsnadtniralal
Pola, in» Mai 1902.
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Lohnende Provision.
für v 6 1 ^ 1 ^ ( ines weder der Mode noch der Saison unterworfenen Artikels werden

«ajnpV ^ a upisfädte als auch kleinere Städte in allen Ländern und Provinz.n
•ifcrt A; ' K ä u f e r gegen lohnende Provision engagiert. Otferten unter ,F. F. 31.226'

^ An»oncen-Expedition M. Duke» Naohf., W i e n I/l. (1928)

O. FRITZE13

Bernstein - Oel - Lackfarbe
2^m Selbstlackieren von Fussböden.

i e Ausgiebigste! Die Haltbarste!

Daher im Gebrauch die Billigste!
Mit 1 Kilo streicht man 16 • Meter. (1297; 15-13

l ^ S Ä o T b o 1 : Adolf Hauptmann.

lir, ^^^^^^^^••B^B^HHBBBÄHBMBMM^B^^B^B^BIBJBM^BIBMBH^BMBMBMBMBBBÄMBMHBSHBBJBIP^BMB^

* M" j j r i n ? e i l z u > 1 allgemeinen Kenntnis, dass Herr lynaz
l̂t \in | ^ ' n Laibach nicht mehr Haupt-Agent unserer An-

\* ji daher auch nicht berechtigt ist, Präiniengelder für
•̂n ^ U U n S in Empfang zu nehmen.

stelle des Herrn Valentinčič haben wir die

^Upt-Agentur für Krain
^ pranü S. Rojnik, Domplatz Nr. 21 in Laibach
%w^n> l l l l ( l ersuchen jedermann, sicli in allen Versicherungs-

<n«ftiten vertrauensvoll an Herrn Rojnik zu wenden.

\k ^COIVCORDIA"
"^g-Brünner gegenseitige Versicherungs-Anstalt

W ^ Die General-Agentur Wien. (IHGÖ) 10-10

k o i ? b l j a n ö k o uradniško
^t r o v ^mno društvo

\ . zadruga 7. omejenim po-
X ^ ^ ^ roätvom.

fly na

l i r * l ohcni zbor
a t o r i se bode vrsil

V > n e J. Hafner
j a l 902, zvečer ob 8. uri

: . ft
 z »'aslednjim

* , \ ' V a 1 » » rodom:
CH^^dnikovo.

JNi] o
e ' ° porofilo za lelo 1901.

/ W,\ hl-
aüss°r«tvenega sveta in

vh'°Mi ?egov» daü absolutorij za
V l̂it

11; do?kov l i!!P r a v n ega dobička in do-

K 6 v 0 & r a d z a upraviiiko.

\ ; S , ^.^užbeniki.
iV1^.6 <Wn°-ie Plodonosno naložiti
) J < > . n a rJe> kateri so na raz-

& vou,ve.
Vl'i, l l ob r o t a J V e e J» doloCbi amorti-

Nii, p r i dovolitvi kreditov

J u lJuanei«P l '?g e ^ružhenikov va-
If ^, Je> «a se udeleže občnega

J & n i »>si

f ih* v
 m a J a 1 9 0 2 >

S f S t v ^ I P l i n 1 ) l l a n c « . prcgledani
^•SsiVp06led S V e t & ) s o v d r u ä t v e n i

h l l i \ j ! l S f t r " a je v Gospoaki ulici
(lvorifiCu na desno.

Erster Laibacher Beamten-
Konsum -Verein

registrierte Genossenschaft mit be-
schränkter Haftung.

-^=&&-gj?a-^

EirLiad.-o.ng:
zu der

am 2. Juni 1902, um 8 Uhr abends
im Salon

der Bierhalle J. Hafner
stattfindenden

XIV. ordentlichen

Generalversammlung
mit nachstehender

Tagesordnung:
1.) Berichterstattung des Vorsitzenden.
2.) Geschäftsbericht für das Jahr 1801.
3. (i) Bericht des Aufsichtsrates, dann An-

trag desselben auf Erteilung des Ab-
solutoriums für das Jahr 1901;

b) Verteilung des Geschäftsgewinues aus
dem Erträgnisse des Jahres 1901;

c) Honorierung von Funktionären.
4.) Festsetzung des Zinsfußes für die von

Genossenschaftern in Anspruch genom-
menen Kredite. (1947)

6.) Grundsätze über die Anlage disponibler
Kassabestände.

6.) Ergänzungswahlen.
7.) Beschluüfassung über die Maximalanzahl

der Amortisationsraten bei Kredit-
gewährungen (§ 14).

8.) Allfällige Anträge.
Die P. T. Frauen der Vereinsmifglieder

werden höflichst ersucht, der General-
versammlung beizuwohnen.

L a i b a c h , den 20. Mai 1902.

Der Vereinsvorstmid-
Die vom Aufeiehtsrate geprüften Rech-

nungsabschlüsse und die Bilanz liegen in der
Vereinskanzlei «ur Einsicht der P. 1. M l t *
glieder auf. , . ,

Die Vereinskanzlei befindet sich m der
Herrengas.se Nr. 3, Parterre, im Hofe rechts.

Auf ras!
Das unterzeichnete Komitee tritt an alle

P. T. Damen und Herren in Laibach und
Krain, die sich für die Sache des

Tierschutzes
(Vogelschutz in den weitesten Grenzen mit-
inbegriffen) interessieren, mit der Bitte
heran, sich Donnerstag, den 22. Mal,
um 8 Uhr abends im Salon des Hotel
Stadt Wien behufs Bildung eines
Tiersohutz-Veroines für Krain zu
einer Besprechung freundlichst einsinden zu
wollen. (1899)2—2

Laibach.

Das vorbereitende Komitee.

Bordeaux-Wein
vorzüglichster Qualität

är^llioli empfohlen
zu hnhen

in Bouteillen k 7/JU Liter
bei (1919) 3 - 2

Joh. Fabians Nfg.

Anton Korbar.

Geld-Darlehen
reell, rasch und sicher besorgt Kapital«
Kreditbureau £ü» K&ll&a. Frag,
682 I. (1958) 3 - 1

(1942) 3—1 _5_57/?_
2.

Edikt.
Dcr Firlna Giovanni Abram in Trieft

ist in der bei dem t. k. Bezirksgerichte in
Nadmannsdorf anhängigen Ot'midbuchs-
angelegenhcit, betreffend die Realität
Einlage Nr. 72 der Katastralgemeinde
Hratze, der Beschluß vom 5. April 1902,
Geschäftszahl 457/2, zuzustellen, womit
die Firma Giovanni Abram unter den
Rechtsfolge» des § 6 des Gesches vom
6. Februar 1869, N. G. Bl. Nr. 18,
zur Einbringung des Einspruches gegen
die lastenfreie Abtrennung eines Teiles
der Wiese 413/3 im Ausmaße von
l3A Quadratmeter von der Einlage-
Nr. 72 der Kutastralgemeilide Hraöe auf-
gefordert wird.

Da die Firma Giovanni Abram in
Trieft nicht bekannt ist, wird ihr zur
Wahrung ihrer Rechte Herr Dr. Iauko
Vilfan, Advokat in Radmannsdorf, zum
Kurator bestellt. Dieser Kurator wird
die bezeichnete Firma in der angeführten
Grundbuchsangelegenheit auf deren Gefahr
und Kosten so lange vertreten, bis diese
entweder sich bei Gericht meldet oder
einen Bevollmächtigten namhaft macht.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
Abt. I, am 14. Mai 1902.

Suche Wohnung
bestehend aus zwei Zimmern, Küche und
Holzlege, per 1., e v e n t u e l l 15. Juni.

Gefl. Anträge unter «D. R. Nr. 1956»
an die Administration dieser Zeitung er-
beten. (1966) 3—1

Panorama International
im bürgerl. Spitalsgebäude.

Eingang vom Obstmarkt (Pogucarnlatz).

Laibacher Kunstausstellung
I. Ranges. (i9Gi)

Photoplastische Rundreisen durch die ganze
Welt in voller Wirklichkeit.

bleibt ausgestellt die Serie:

Wauäerung flnrcl äas schöne Triest,
ias interessante Schloss l i m

Geöffnet auoh an Sonn- und Feier-
t a g e n von ü Uhr früh bis i> Uhr abends.

Wsserleisunqen
und J

Pumpen, 7
«bcsssoSpecialfaÜPikfor co

ANttfUNZ* S
Ääirisch.Weisskiriifiei» S ,

(l952) k'ii'm. 144
K6«. II. 31/12.

Aenderungen und Zusätze zu bereits
eillgetrageucn Eiuzel« und Gesellschafts«

firmen.
Eingetragen wurde im Register fllr

Gesellschaftsformen:
Weißenfcls, Kram, Aktiengesellschaft

Stahlwerke Weißenfels vorm.
Güppinger K Comp. gestorben
Verwaltungsratsmitglied Robert Mee-
bold. — Laibach, 16. V. 1902.

( 1 8 4 9 ) 3 — 1 T. 3/2
2.

Oklic.
Naznani se, da se je uvedlo po-

stopanje, da se dne 25. decembra 1818
v Lazih St. 1 rojeni Janez Mikliö
mrtvim proglasi. Isti, kojemu se je
postavil Jernej Hribar, posestnik in
župan v Tuhinji, za kuratorja, zapusl.il
je pred več nego 10 leti svojo domo-
vino in od lačas se o njem nič več
slisalo ni.

Vsi oni, katerim je o imenovanemu
kaj znano, pozivljajo se, da to vsaj

do I. j u n i j a 1 9 0 3

tej sodniji naznanijo, ker se bo potem
o napominani prošnji konečnosklepalo.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. HI, dne 5. maja 1902.

Seebad Sistiana. „,„,"„„,,„
Besitzer: Fürst Alexander von Thurn und Taxis.

Klimatischer Luftkurort. Eisenbahnfahrt naoh Triest drei Viertel-
stunden, nach Venedig 3 Stunden. Vornehme Unterkunft bei
massigen Preisen. Pension. Wiener Küche. Sandiger Strand.

Warme Meerbäder. Hotelwragen.
(1957) 12—1 Direktor: Franx G » i n « m ü l l o r .
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AVISO.
Gefertigte Firma liefert den P. T. Kon-

sumeuten den berühmten Alpensäuerling, die

Kärntner

Römer-Quelle
in Kisten zu 60/2 Flaschen, ins Haus ge-
stellt, um 13 K und vergütet 3 K für die
Kiste mit leeren Flaschen zurück.

Karl Planiiiseli
WienentraBflo 8. (4295) 14

<Oltt&ti.4aE e s *

Quargel
(Bierkäse).

Die erste Olmützer Quargelkäse-Erzeu-
gung von

€ . HÄasz, Olmiitz (Mähren)
offeriert feinste Olmützer Quargel ab Olmütz
(Nachnahme): Nr. II64 h, III 96 h, IV K 1-20,
VK 1-60 per Schock. Ein Postkistel von
circa 6 Kilo franko jeder Poststation Oester-
reich-Ungarns K 3 80. (1212) 13—8

KaOeeSiiezialJtatBii
neuer Ankauft empfiehlt

Edmund Kavčič
Lalbaoh, Prefterengasse, gegenüber

der Hauptpost. (584) 78
Postpakete a 5 Kilo franko.

Kaufmännisch gebildeter Mann, ge-
wesener Spezerist, verheiratet, ausgedienter
Militär, auoht Stelle als (1909) 3-2

Magazineiir
für Kontorarbeiten oder sonst einen
entsprechenden Posten.

Gefl. Anträge unter D. R. Nr. 1909 an
die Administration dieser Zeitung erbeten.

MphoTHrorrlionot dauernd und steigend, bietet
lluUüllVuillMol, sich geachteten, arbeits-
freudigen und seßhaften Persönlichkeiten
durch Uebernahme einer Agentur einer inländi-
SChenVersicherungsgesellschaft ersten Kanges.
Anerbieten unter „1798", Graz, postlagernd.

(1858) 34-2

Handgeklöppelte Spitzen.
Bei der Engros-Kundschast Dänemarks

vorzüglich eingeführter Vertreter in Kopen-
hagen wünscht Offerte von Torchons, Clunys,
Polsterecken u. dgl. unter Chiffre „A. M. 0442"
an Aug. J. Wolff & Ko., Anii.-Bur., Ko-
penhagen. (1836) 3—3

(Anzüge |
| | modernster Fa«?on | |

p ö empfehlen (1494)0-6 g g

Gričar & Mejač 1
| i Laibach,Prešerengasse 9. | |

Adressen
aller Berufe und Länder zur Versendung
von Offerten behufs Geschäftsverbin-
dungen mit Portogarantie im Internat, j
Adre88enbureau Josef Rosenzweig & Söhne,
(1267) Wien I., Bäckerstratiö 3. 20-14

Interurb. Teleph. 8155. Prosp. frko.Frühjahrs- und Sommersaison ^
1 9 O 2 .

Echte Brünnen Stoffe.
Ein Coupon Mtr. 3*10 5- 2 ' 7 5 ' 8 7 2 ' A ' 8 0 vo,n * n t e r ' ) AohfAr
lanir komnleten Herren- fl< 6 - «nd 6 90 von beBaerer, | eohter
An?ng ( R o c r H o ä und J J 7Ä ™ ™««*> } •«*•'-
Gilet) gebend, kostet nur g; £ " ; ^ h t f n 8 t e i . J wolle.

Ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug fl. 10*—, sowie Ueberzieher-Stoffe, Tou-
risten-Loden, feinste Kammgarne etc. etc. versendet zu Fabrikspreisen die als

reell und solid bestbekannte Tuchfabriks-Niederlage (1200) 20—15

Siegel-Imhof in Brunn.
Muster gratis und franko. — Mustergetreue Lieferung garantiert. j

Die Vorteile der Privatkundschaft, Stoffe direkt bei obiger Firma am
L Fabriksorte zu bestellen, sind bedeutend. . j

| flgte» Tokayer -*^| f

£<$ aua der E r s t e n T o k a y e r Cogrnao-Pabrlk in Tok&y ' j |
^ M I reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualität. A o h t n n g
^ I obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel. W » * B t t •
&£> ; vor wertlosen Imitationen. Zu haben in L a l b a o h bei ^aii»)»°" '

jžj Josef" ~MLtxyr9 Apotheker.
jfö Grosse Flasohe fl. 2'-, kleine Flasohe fl. 120. [t

^ .. und besondere Vorzug**'*"

H KompleteEinrichtungJurVillenetc. | Schöne Sitzgarnitaren w n j j ^ i
og Drahtnetz-Matratzen ; Speisesessel, altdeut«c ̂
cg bester Qualität in allen Grössen.! und barock, in Leder un(i

£ § Preislisten mit 500 Abbildungen gegen Einsendung von 40 Hellern in M*r lce'

^ PreiH-Mcdaillo 1885. • Prompter Versandt. • U e c l I ^ s ^ S

|U |>iS i JiffPPfimPIHI Nur echt, sSj^/
mOH O8lUlslMdnlkyl;)tfl jedes Pulver A. Ms Ä u

I wmMmmm^mmm u n d unierscb"» ^
Molls fleidlltz - Pulver sind für Magenleidende ein nn^or^.

Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungstätigkeit steige^ pu/n,J
und als milde auslösendes Mittel bei Stuhlvers topfung allen drastic'1 ^ -sy
Pillen, Bitterwässern etc. vorzuziehen. l

frei» der Orißinal-Schaehtol S I£. ^^^ J)
————— Falsifikat« werden fferlobtUoh verfolfft. — Tjê utf

HHIL1JIIII I' — 1Nnr echt,J"S&j|?
|nfl|aBiai|antweinu.$alz.| ^ ^ j g » 4 ^ ^

Moll« Franxbranntwein nnd Sal i ist ein namentlich ^ f e S ^
stillende Einreibung bei Gliederreiflou und den anderen Folgoo vo
bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nervenkräftigender Wir*

JPrel« der plombierten Oriainal-Flaaclie 1^ I***0' M
Hauptveraandt duroh hl*1*

Apoth»k«r A. MOLL, k. u. k. HoflUferant, Wien, Tu°"p»r3%
In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. MüLLs "' ̂ $

Depots: Lalbaoh: übald von Trnköczy, Apotheker; Stein : Jos. Moto*' ^J
Rudolfswert: Jos. Bergmann, Apotheker. _^^^^^M

| Wichtige Nachricht! i
9 v Da ioh bekanntlich am 1. Mai 1902 von meinen provisorischen Magazinslokalitäten, Petersstra00 ' ^
S | definitiv auf dem Rathausplatz Nr. 5 hätte übersiedeln sollen, was aber leider durch einen Zwiachepjj> |
ZSJ vereitelt wurde, bin ich nun gezwungen, da auch eines von meinen bisherigen Lokalen gekündet * ' .
gO die vorhandenen Waren billig abzugeben, daher sind von heute an alle Preise bedeutend reduziert U I J ^
S g findet vom 20. Mai an ein grosser Resteverkauf um jeden annehmbaren Preis statt. (1826)27-l «
^ S Ich hoffe d a d u r c h a l le v e r e h r t e n Käufer für die u n a n g e n e h m e Lage, der sie sioh bei dem B e * u C i
jjjj meines jetzigen Lokales aussetzen, durch wirklich billigen Einkauf reichlich zu entsohädigen. l

£k *
V{J Hochachtungsvoll . J(
7 ^ i
ß Friedrich Hodschar j
^ „Zum Amerikaner", Laibacb, Petersstrasse Nr. 2 uö^ ' i

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g . v. K l r i n u» a y r <K F e d . V a m b e r g .


